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Unſere leitenden Kreiſe haben den Anlaß der ſich ihnen
durch das Belgrader Attentat bot benützt um dem jungen
ſerbiſchen Monarchen in oſtentativer Weiſe die Sympathien zu
demonſtriren deren er ſich in Wien erfreut Jch höre aus
guter Quelle daß die GratulationsDepeſche welche Kaiſer
Franz Joſeph noch vorgeſtern an König Milan richtete in
außergewöhnlich warmen Ausdrücken abgefaßt war und daß
auch Graf Kalnoky ſeine Theilnahme in einer Form ausſprach
die herzlicher geweſen ſei als es die diplomatiſchen Gebräuche
erfordern Dieſe Mittheilungen ſtimmen vollkommen überein
mit der lebhaften Sprache welcher ſich die hieſige officiöſe
Preſſe bediente um den König Milan zu ſeiner Errettung zu
beglückwünſchen Würdigt man dieſe Thatſachen nach ihremvollen Werthe ſo gelangt man zu dem Schluſſe daß in den

Beziehungen zwiſchen Oeſterreich und Serbien eben jetzt Mo
mente vorhanden ſein müſſen welche eine ſpeciell wohlwollende

W der öſterreichiſchen Regierung gegenüber dem jungen
önigreiche im Südoſten motiviren Allem Anſcheine nach ift

dieſe Erwägung heute in doppeltem Sinne zutreffend Einer
ſeits entſpricht es der geſammten öſterreichiſchen Orientpolitik
die gemäßigteren Elemente aus den Kleinſtaaten der Balkan
halbinſel an die habsburgiſche Monarchie e und
findet ſonach jede beſondere Liebenswürdigkeit welche man gegen
ein auf dieſe Elemente baſirtes Regime übt ihre einfache und
natürliche Erklärung Anderſeits jedoch wird man auch nicht
fehlgehen wenn man den neueſten demonſtrativen Sympathie
Kundgebungen für König Milan ein ganz ſpecielles allerdings
nicht ſehr erfreuliches Motiv unterlegt Es haben nämlich
dieſe Kundgebungen die Nebenbedeutung von Palliativ
Maßregeln Man fühlte in Wien ſehr deutlich daß der
ſerbiſche Monarch keineswegs zu e felſenfeſten Charakterenehört die an einem politiſchen rogramme jeder Schwierig

keit r mit unbeugſamer Energie feſthalten und man
trägt dieſem Faktum ſo weit als thunlich Rechnung indem
man gerne jeden Anlaß benutzt um den jugendlichen Herrſcher
in Anſichten und Ueberzeugungen zu beftärken für die er
ſicherlich in ſeinem Lande und ſelbſt in ſeiner nächften Um
d ſo manchen Kampf zu beſtehen haben wird Der

mſtand daß König Milan unmittelbar nachdem er Wien
verlaſſen das dringende Bedürfniß empfand den gänzlich
unter ruſſiſchem Einfluſſe regierenden Fürſten v Bulgarien
zu ſehen hat hier einen unangenehmen Eindruck gemacht und

die auffallende Art und Weiſe in welcher König Milan auf
rumäniſchem Boden jeds Begrüßung des heute in den beſten
Beziehungen zu Oefterreich ſtehenden Königs von Rumänien
vermied mußte dieſen Eindruck weſentlich verſtärken Un
leugbar iſt nun nach dem bedauerlichen Ereigniſſe des vor
geſtrigen Tages die Gefahr vorhanden daß der junge Fürſt
eine politiſche Schwenkung verſucht um ſich ſeine Gemüths
ruhe einigermaßen zu ſichern König Milan hat wie ſeine
Umgebung verſichert lebhaftes Bedürfniß nach häufiger Ent
laſtung von den Regierungsſorgen Sein Naturell bürgt kaum
dafür daß dieſes Bedürfniß ihn nicht eventuell veranlaßt
der Wiederkehr tragiſcher Ereigniſſe durch eine den öſter
reichiſchen Jntereſſen wenig entſprechende Verſöhnungs
Politik vorzubeugen Es iſt ſonach nur zu billigen wenn die
maßgebenden Kreiſe Oeſterreichs eben jetzt ihr Beſtes thun
um den ſerbiſchen König im Augharren bei ſeiner bisherigen
antipanſlaviſtiſchen Politik zu beſtärken
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Jm dritten Abſchnitt unſerer Mittheilungen ſchloſſen wir mit
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das Leihamt Denſelben mögen hier nun einige Notizen über
das gewerbliche Hilfskaſſenweſen unſerer Stadt folgen
dem auch wir gern eine weitere Ausdehnung gegeben ſehen
möchten da es in ſeiner Beſchränkung auf Krankheit fälle aller
dings keine durchgretfende Hilfe gegen Verarmung zu gewähren
vermag Solcher Kaſſen beſtehen zur Zeit hier 27 und zwar 13
für Geſellen 8 für Fabrikarbeiter 6 für Fabrikarbeiter und in
Fabriken beſchäftigte Geſellen Wir haben in der folgenden Zu
ſammenſtellung dieſe drei Kategorien in der angeführten Reihen
folge mit Buchſtaben bezeichnet

Geſammmtzahl der Betrag des vorhandenen
Mitglieder Kaſſenvermögens
A 2623 21,740 MB 16658 22 919C 2209 29,5636490 74,223 MGegen 1880 iſt die Zahl der Mitglieder um 373 der Jahres

beitrag der Mitglieder und der Arbeitgeber um 2525 M geſtiegen
Außer dieſen Kaſſen beſtanden im vorigen de noch hierſelbſt
5 Knappſchafts und 21 andere Kranken und Sterbekaſſen Jn
ſcharfem Gegenſatze zu den ſchon in Abſchnitt III dargeſtellten
Verhältniſſen ſteht übrigens die von der Polizeiverwaltung re

iſtrirte Thatſache daß die öffentlichen Luſtbarkeiten durch die
nführung von Gebühren nicht vermindert ſind und die Ver

gnügungsſucht zunehme
Vermuthlich darf die Sachenverſicherung gegen Feuersgefahr

Anſpruch erheben eine vielſeitiger geübte und umfaſſendere z
ſein als die Sicherſtellung des menſchlichen Daſeins gegen allerlei
üble Zufälle von den durch 93 Agentenvertretenen 33 verſicherungsgeſellſchaften 1535 Gebäude
und 3715 Mobiliarverſiche rungen beantragt und ſeitens
der Polizei genehmigt Die Stadt ſelbſt hat ihre Häuſer und

obiliare bei 6 verſchiedenen Geſellſchaften mit zuſammen
3803,117 M verſichert Jm ganzen kamen 57 Brände vor
von denen aber nur drei 3 zu Feuersbrünſten ausarteten Der
Bericht erinnert daran daß bei Brande der Fordemann ſchen
Spritfabrik 4 Feuerwehrmänner beſchädigt wurden von denen
einer z Z noch arbeitsunfähig iſt Die Stadt leiſtete für das
Feuerlöſchweſen 8686 M

Eine andere gemeinnützige Einrichtung iſt die der Fleiſch
beſchauer Jhre Zahl betrug 34 und ihre Unterſuchungen
erſtreckten ſich auf 18,050 Schweine von denen 5 als trichinös
und 1 als finnig befunden wurden Die Zahl der als trichinös
befundenen amerikaniſchen Speckſeiten bezifferte ſich auf 10

Wir gedenken nun des ſtädtiſchen Krankenhauſes in
welchem 926 Kranke verpflegt wurden darunter 241 weibl Ge
ſchlechts Auf dieſe 926 Kranken kamen 27,025 geren
Durchſchnittlich wurden täglich 74 Kranke mit einem Durch
ſchnittsverpflegungsſatze von 72,07 Pf re

Jn einer anderen öffentlichen Anſtalt dem Arbeitshauſe
betrugen die Verpflegungstage 23,922 darunter 7491 für die
weiblichen Häuslinge mithin wurden im Durchſchnitt täglich
65 Köpfe verpflegt Der tägliche Durchſchnittsverdienſt des
einzelnen Häuslings ſtellte ſich auf 78 Pf

Von den Straßenbauten iſt ſchon an anderer Stelle geſprochen
worden Hier ſoll noch in einigen Zeilen von der Reinigung
Beſprengung und Beleuchtung der Straßen berichtet
werden Für erſtere verausgabte die Stadt 14782 für das
zweite Bedürfniß 5024 für das dritte 61,185 M und zwar
überall mehr als im Vorjahre Für die Straßen beſprengung
war die Stadt in 5 Sprengbezirke eingetheilt Die Geſammtlänge
der beſprengten Straßenſtrecken betrug rund 46 200 Mtr welche
ſoweit es nöthig erſchien täglich zweimal beſprengt wurden ſo
daß ſich die durchſchnittliche Leiſtung aller fünf Wagen auf
924,000 Mtr reſp eines Wagens auf rund 184 500 Mtr Länge
pro Tag beziffert Die Geſammtarbeitszeit der fünf Wagen
betrug 323 Tage

Die Pferde nebſt Geſchirr und Führer wurden wie im Jahre
1880 durch den hieſigen Fuhrherrn R Pfannenberg für den
Preis von 9 Mark pro Tag und Geſpann geftellt ebenſo hatte
die ſtädtiſche WaſſerwerksVerwaltung wiederum die Geſtellung
der Mannſchaften zur Bedienung der StraßenHydranten über
nommen

Behufs weiterer Ausdehnung des Beſprengungsgebietes ſowie
ur gleichzeitigen Verkleinerung der einzelnen Bezirke wurde die

eſchaffung eines ſechsten Sprengwagens beſchloſſen mit deſſen
Herſtellung nach Muſter der übrigen die hieſige Firma F E
Gebhardt für den Preis von 720 Mark beauftragt wurde
Der neue Wagen iſt am 1 März d J in Betrieb genommen

die zu beſprengenden Straßenſtrecken ſind für das laufende Ver
waltungsjahr vermehrt und der Anzahl der Sprengwagen ent
ſprechend in ſechs Bezirke getheilt worden

Die öffentlichen Anlagen erfuhren auch im Berichtsjahre

Es wurden nämlt
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1 Beilage zu Nr 254 der Saale Zeitung 29 Oetober 1882
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ſeitens der Verſchönerungscommiſſion 20,727 Mim Vorjahr We dem Verſo önerungsverein wen
die Bepflanzungen auf der Würfelwieſe vervollſtändigt ſo daß
dieſelben nunmehr vollendet angeſehen werden können
wendet wurden hierzu hauptſächlich die von dem Rittergutsbeſitzer
Dr Dieck in Zöſchen dem Verein überwieſenen werthvollen Bäume
und Sträucher welche ſich auf der vorjährigen Ausſtellung
funden hatten Auf der Ziegelwieſe wurden in die EſchenPappelalleen welche die en der Wieſe allſeitig umziehen
Bäume mit hellerer Laubfarbe wie Birken Eſchenahorn Weiden
und Silberpappeln eingepflanzt und damit den eintönig ausſehen
den Alleen ein mannichfaltigerer und lebhafterer Baumſchlag ge
ſeben Durch Anbringung von Unterholz und Strauchgrup

iſt dafür geſorgt worden daß der unſchöne Durchblick zwiſ
den Baumſtämmen möglichſt verdeckt wurde Auch der Uferrand
der Mühlſaale iſt theilweiſe mit Strauchwerk bepflanzt worden
Bedeutende Koſten erforderte die Unterhaltung der Wege auf

n n da dieſelben durch Ueberſchwemmungen häufig
erſtört wurdeng Auffällig war uns beim Durchleſen des Berichts der Umſtand

daß während in ſo vielen anderen Beziehungen unſere Stadt
immer mehr herauswächſt 9 Droſchken außer Betrieb geſetzt
wurden ſo daß noch 92 darunter 78 zweiſpännige vorhanden
ſind Dagegen iſt die Zahl der Dienſtmänner von 131 auf
139 geſtiegen

Bei der Knappheit des uns r Verfügung ſtehenden Raumes
iſt es uns nicht mögiich noch tiefer in die Einzelheiten der in ſo
viele Zweige geſpaltenen ſtädtiſch n Verwaltung einzugehen Wir
dürfen hoffen daß der geneigte Leſer aus unſeren bruchſtücks
weiſen Auszügen immerhin ein leidliches Bild von der auch
während des Jahres 1881 unaufhaltſam vorgeſchrittenen Er
weiterung aller ſtädtiſchen Verwaltungszweige gewonnen hat und
daß ſich der eine oder andere zu einem gründlicheren Studium
des Berichts angeregt fühlen wird Wir meinen auch daß fich
die Bürgerſchaft Halles Herrn Erſtem Bürgermeiſter Staude zu
aufrichtigem Danke dafür daß die Beſprechung der ſtädtiſchen
Angelegenheiten in ſo ergiebigem Maße zu jedermann 8 cht
erfolgt iſt verpflichtet fühlen r Und nun zum Schluſſe noch
einige Zahlen welche aufs neue die auch durch die ſonſtige kom
munalftatiſtiſche Literatur feſtgeſtellte Thatſache der günſtigen
Lage der halkeſchen Finanzen bekräftigen Die Stadt
ſchuld betrug nämlich 1875 4,938,220 M 188182 4543 400 M
mithin 8 Proc weniger Da die Bevölkerung in dieſer Zeit 68
um 19,5 Proc vermehrte ſo verringerte ſich die Stadtſchuld na
der Seelenzahl berechnet um 23 Proc Die Zahl der Steuer
pflichtigen ſtieg um 14,66 Proc Klaſſenſteuer 13,57 Proc klaſſi
ſicirte Einkommenſteuer 29 Proc und das ſteuerpflichtige Ein
kommen um 25,17 Proc 11,53 Proc Klaſſenſteuer und 53,67
Proc klaſſificirte Einkommenſteuer Jn Procenten dieſes Ein
kommens berechnet betrug die Stadtſchuld 1881/82 6,54 Procweniger als 1875 So geſunde Finanzen haben nicht viele andere

leich volkreiche und heranwachſende Städte aufzuweiſen ohwohl
erbet nicht verſchwiegen werden darf daß die Steuerſumme bet

der Umgeſtaltung des preußiſchen Steuerſhſtems 1875 um rund
150,000 M erhöht und dadurch ein jährlich wiederkehrender er
heblicher Ueberſchuß über die thatſächlichen Ausgaben herbeige
führt wurde Aber auch rückſichtlich dieſer Steuererhöhung iſt
Halle weit hinter der für die größeren preußiſchen tädte er
mittelten Durchſchnittsſteigerung zurückgeblieben

GSSSSASCSSSScrrkknku
Aſtronomiſche Erſcheinungen im November 1882

Nachdruck nur mit voller Quellenangabe geſtattet

Die Sonne vergrößert ihren Abſtand von unſerem Scheitel
punkte immer mehr ſo daß ſie Ende dieſes Monats mittags nur
noch eine Höhe von 16 Grad über dem Horizonte erreicht Der
Aufgangspunkt iſt nach Südoſten gerückt der Untergang erfolgt
im Südweſten Die Tage werden immer kürzer und beträgt die
Anweſenheit der Sonne über unſerem Geſichtskreiſe Anfang No
vember 9 St 38 Min zu Ende nur noch 8 St 13 Min die
aſtronomiſche Dämmerung beginnt Mitte November früh 6 Uhr

ſie endet abends bald nach 6 Uhr
Am 10 November ereignet ſich eine ringförmige Sonnen

finſterniß welche da deren Anfang auf der Erde abends nach
9 Uhr iſt bei uns nicht geſehen wird Das Gebiet der Sicht
barkeit erſtreckt ſich über den oſtindiſchen Archipel über Auſtralien
und hauptſächlich über die ſüdliche Hälfte des Großen Oceans

Der Mond erſcheint uns im letzten Viertel den 2 abends 7 Uhr
46 Min als Neumond den 10 nachts 12 Uhr 3 Min im erſten
Viertel den 18 r 13 9 Uhr 25 Min und als Vollmond
den 25 r 2 Uhr 46 Min in Erdferne befindet er ſich am G
früh 7 Uhr bei einem Abſtande von 54 630 Meilen in Erdnähe
am 22 re s Uhr in 49,220 Meilen Entfernung

Merkur welcher wegen ſeiner Nähe bei der Sonne für uns
den magiſtratsſeitigen Bemerkungen über das Armenweſen und

Das Mutterherz
Roman von Ernſt Pasqué

Fortſetzung

Noch einige Schritte taumelte das arme Weib auf der
Straße willenlos hin und her dann ſank ſie mit ihrer
ſchweren Laſt die ſie im letzten Augenblick des Bewußtſeins
noch feſt an ſich gepreßt einen wehen Seufzer ausftoßend
zu Boden in die weiche weiße Schneedecke welche einem
Leichentuch gleich ſich vor ihr ausbreitete und die wohl dem
Tode Verfallene empfing

Der bange Klang der Stimme ſchlägt verhallend an das
Ohr Beltrams Er zuckt zuſammen dann wendet er den
Kopf und ſpäht nach ſeinem Weibe Nur zu deutlich ſieht er
den dunklen Körper zur Seite der Straße guf dem ſchneeigen
Boden liegen Einen Augenblick hemmt er zaudernd den
Schritt es iſt als ob er zurückkehren will um der unglück
lichen Frau ſeinem Weibe und ſeinem Kinde beizuſtehen
Entſetzliche Gedanken ſteigen wohl in dieſem Augenblick in
dem Hirn des verhärteten Mannes auf er mußte ſich ſagen
Kehrſt Du nicht zu den Deinigen zurück hilfſt Du nicht indieſem entſcheidenden Augenblick ſo ſind ſie verloren un

rettbar dem furchtbaren Tode des Erfrierens verfallen
Schon wendet er den Fuß zur Umkehr da horcht er plötzlich

in die Ferne Es dünkt ihm als ob auf
Straße welche er bisher gewandert der Huſſchlag eines

Pferdes laut werde Er tkäuſchte ſich nicht denn immer
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deutlicher vernehmbarer erklingt ihm das bekannte gleich
e Tönen Es iſt vielleicht ein er ein Helfer

des die Ferſe gehetzterichts den der Steckbrief ihm au
Nun hat kein anderer Gedanke mehr Raum in ihm ols
Flucht und von Furcht um ſeine Sicherheit ſein elendes
Leben geſchüttelt fliegt er keuchend die Straße dahin dann
in den Wald hinein um den Bäumen ſich einen
e ſuchen der keine Spuren zurückläßt die ihn ver

rathen könnten
Regungslos wohl ſchon todt liegen Mutter und Kind

i dem ſchneeigen Boden und immer dichter fallen die
ßen Flocken anf fie nieder die bald zu einer Decke werden

eine ſorgſame Pflege Neu angelegt wurden 3 Anpflanzungen
am Steinthore und am neuen Waſſertyurm Verausgabt wurden

begräbt
Doch der Hufſchlag des Pferdes ertönt immer lauter die

Straße herauf
Es iſt wohl ein Retter der naht

6

Jn der Nußmühle war das fröhliche Lärmen der Knaben
ſtimmen verſtummt ſie waren von der Mutter längſt zu
Bette gebracht worden und das zahlreiche Geſinde befand ſich
in ſeinen verſchiedenen Kammern die kleinen doch Knechten
wie Mägden ſo willkommenen Geſchenke betrachtend und ſich
daran erfreuend Nur der Müller Vollrath ſaß noch bei der
Lampe und las mit ernſtem Blick die e Zeitung die
durch einen Knecht von dem Herrn Pfarrer geholt worden
war Vollrath hatte nur zu bald die verhängnißvolle Stelle
gefunden welche den raſchen und geheimnißvollen Aufbruch
der Fremden veranlaßt und in dem Steckbrief den Mann
mit dem wirren ſchwarzen Haar und den großen dunklen
Augen nur zu gut erkannt Nur trug dieſer jetzt andere
Kleidung als in dem Signalement angegeben war doch dies
that nichts zur Sache er konnte ſich dieſelbe auf ſeinem

zu leiten Sein Ahnen war alſo richtig geweſen der Mann
Gottfried Beltram mit Namen war der Verbrecher ſein
Weib wohl ſeine Gehilfin und nun flohen ſie in dieſer ent
ſetzlichen Nacht mit dem armen unſchuldigen Kinde vor ihrer
Schande ihrer Strafe Sollte er ihnen beiſtehen oder ſie
ihrem Schickſal überlaſſen dies waren die Gedanken welche
den ernſten Mann in der ſtillen Stube beſchäftigten Sandte
er Leute zu ihrer Hilfe aus mit einem Wagen und Decken
ſo war dies im Grunde ja erſt recht ihr Unglück denn nicht
dem Leben durfte er die Gefundenen und Geretteten zurück
37 ſondern er mußte fie dem Sfgranis dem Richter über
iefern Lange ſchwankte er Endlich ſprach er die markige

Hand auf die zuſammengefaltene Zeitung legend mit tief
um lick und Ton einem ſtrengen doch gerechten Richter

Jhrem Schickſal muß ich ſie preisggeben Sie ſelbſt haben

müſſen die die Unglücklichen mitleidig umhüllt erlöſt und

Wege mit Abſicht verſchafft haben um etwaige Verfolger irre E

ſich nicht weit von derſelben entfernt und mei in der hellenDämmerung ſteht hat ſelten eine ſo günſtige Sinne um ihn mit

geben und beiſtehen in ihrer r ſo wird er ſchon die
er Hilfe im rechten Augenblick ſenden Sein Wille

geſchehe

Nach einer Pauſe faltete er die Zeitung zuſammen und
ſchob ſie in die Taſche dabei murmelnd

Das Blatt werde ich beiſeite legen niemand braucht es
mehr zu leſen denn die Knechte haben den Mann geſehen und
des Redens und Fragens wäre kein Ende

Jetzt erhob er ſich wollte das Licht erfaſſen um nun auch
in die Kammer zu den Seinigen und zur Ruhe zu gehen da
5 v J gliat mit kräftigen Schlägen wider die Scheiben

des Fenfſters
Ueberraſcht doch nicht beunruhigt ſtellte Vollrath das Licht

wieder auf den Tiſch und ſchaute ſcharf durch das Fenſter
hinaus in die Nacht

Draußen entdeckte er bald einen Reiter der bis dicht an
das Fenſter des Hauſes herangeritten war Der Gaul
ſchüttelte fich laut wiehernd die Schneeflocken aus der Mähne
und der Fremde neigte den Kopf ſo viel als möglich nach dem
Fenſter hin um durch daſſelbe nach dem Manne in der er
m vie M ren iner mehr aler Müller fuhr jetzt mit einer mehr als gewöhnlichenrregung zurück und ſtarrte mit offenem Munde en e

Weilenden an Das war das große dunkle Auge das ſchwarze
des Mannes den der Steckbrief als Verbrecher ver

olgte das war die I zmube der graue Militärmantel wie
der ſo heimlich Entflobene der alſo zurückgekehrt ſein
mußte ſie getragen Jm t enden Augenblick riß Vollrath
das Fenſter auf wirr wirbelten Schneeflocken ihm in das
Geſicht und in die Stube hinein doch er achtete ihrer nicht
und wollte mit harten Worten den vermeintlichen zurück7 erbreqſer anreden gis dieſer bereits zu ſprechen

egonnen
ein das war nicht der Ton der Stimme des Mender heute Abend an des Müllers Tiſch geſeſſen das r

ruhig voll und beſonders mit einem en artigen Accent

ollrath ſi h nie erinnerte ſprechen gehört zu haben
paar

wie
Nein und tauſendmal nein Das waren wohl ein
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es ſo gewollt und müſſen es ertragen Will Gott ihnen ver
große dunkle Augen doch blicktenSrkce und ernſter W des e anders offenerDe Man



loßen Augen ſehen zu können Gegerwärtig d hen Kiel ſich Gelegenheit den Planeten zu Geſicht zu be

fommen da er am 8 in größter weſtlicher Ausweichung von der
Sonne ſteht und um dieſe Zeit früh vor 6 Uhr aufgeht
nenaufgang 7 Uhr 6 Min Er befindet ſich am San
a e ehe e e e ſten ahnt1 Größe in der Jungfrau Na itteS wieder der Sonne und verſchwindet dann in der Morgen

ämmerung nmerVenus nähert ſich in ihrem ſcheinbaren Laufe der Sonne
mehr und nur ihre bedeutende Helligkeit geſtattet daß man iee am Südweſthimmel Anfang November gleich nach Sonnen

tann ſpäter iſt auch dies nichte tergang ganz kurze Zeit ſehen r a hutergehtt

S J ter Sonne nicht ſichtbarars iſt wegen ſeiner Nähedas hellſte Geſtirn über unſeremne ne im Sternbilde des Mars in dem
en Streifen der Milchſtraße welcher zwiſchen denEeeir Cke und Zwillinge ſich hinzieht bildet mit

den hellen Sternen Kapella im Fuhrmann und Aldebaran im
Stier am Nordoſthimmel ein prachtvolles Dreieck in welchem

upiter an der Spitze befindlich iſt Der Planet iſt die ganze
acht am Himmel da ſein Aufgang zwiſchen 8 Uhr abends un
Uhr nachmittags erfolgt Von der Erde iſt er 86 Millionen

ntferntalen e rückläufige Bewegung im Sternbilde des Stiers
und ſteht am 11 Nov im Gegenſchein mit der Sonne Auch
dieſer Planet iſt die ganze Nacht zu betrachten da er den Monat
über zwiſchen h ,6 und Uhr nachmittags aufgeht Seine
Kulminationen d h ſeine höchſten Stände am Südhimmel fallen
auf de Zeiten zwiſchen früh 21 Uhr und 11 Uhr nachts
Da ſeine Bewegung ſehr langſam iſt ändert er ſeinen Ort unter
den Sternen ſehr wenig und man kann ihn fortwährend unter den
Plezjaden auffinden Seine Entfernung von uns beträgt 163

i eilenre ſich in einem Abſtande von 376 Millionen
Meilen von der Erde befindet bewegt ſich rechtläuſig im Stern
bilde des n frige Aufgang erfolgt den Monat über

2 r un rendet Die Abende und Nächte des 13 und
14 Nov zeichnen ſich durch reichlichere Sternſchnuppenfälle aus
weil zu dieſer Zeit die Erde die Bahn des Meteorſtromes der
Leoniden kreuzt Dieſer Strom hat eine Umlaufszeit von

Jahren und die Menge der in demſelben befindlichen Meteoren
iſt ungeheuer groß Dieſer Meteorſtrom war Veranlaſſung daß

uns das Voryandenſein periodiſcher Ströme kennen lehrte Be
kannt iſt derſelbe ſchon lange denn die Nachrichten über denſelben
reichen bis zum Jahre 902 n Chr zurück aber erſt die Beobach
Hrngen A v Humboldt s im Jahre 1799 und die vom Jahre 1833

eranlaßten den Aſtronomen Newton in Amerika Unterſuchungen
über dieſe Erſcheinung anzuſtellen und er kam zu dem Reſultate
daß das Jahr 1866 in der Nacht vom 13 bis 14 Nov einen
ſehr reichlichen Sternſchnuppenfall bringen werde der denn auch
in ungeahnter Großartigkeit ſich einſtellte Außer dieſen Jahren
wo eine ſolche reichliche Fülle von Meteoren auftritt zeigen ſich
die Sternſchnuppen in geringerer Anzahl aber doch häufiger als
in anderen Nächten Der Ausgangspunkt liegt in dem Sternbilde
des Löwen deshalb nennt man ſie auch Leoniden H Leppi

LeppigSternwarte Leipzig

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eilenburg 26 Oct Am Sonnt haben die Kirchenwahlen
zu St Nicolat dierſelbſt der Zwei verſchiedene Liſten
von Männern waren in Vorſchlag gebracht von denen die der
ſogenannten Liberalen m Bei der Wahl der Kirchenraths
mitglieder wurden 110 bei der Wahl zur Gemeindevertretung
99 Stimmen t r Geſtern fand im Schützenhauſe die
Kreislehrer Conferen z der Kreisſchulinſpection Eilenburg
ſtatt Zu derſelben waren alle Aufſatz und DiktatHefte der
Eilenburger Schulen ſowie auch eine Sammlung phyſtkaliſcher
Apparate ausgeſtellt Herr Becker gab zunächſt eine Ueberſicht
aller ber Arbeiten die im letzten Semeſter in den einzelnen
Special Conferenzen geliefert ſind es waren deren 8 verſchiedenen
Jnhalts Daneben ſind aber noch Probelectionen in verſchiedenen
Klaſſen gehalten worden Religion Deutſch ec Ferner wurde
auf Grund eines Referats des Herrn Paſtor DrechslerDober
ſchütz verhandelt über die Frage Woher kommt es daß in
vielen Schulen namentlich Landſchulew der Unter
richt im deutſchen Stil ſo geringen Erfolg hat und
was iſt z ur Beſeit igung dieſes Uebelſtandes zu thun
Zur Abſtellüng des Uebelſtandes den man in der geiſtigen
Beſchaffenheit der Kinder in der häufigen Ueberfüllung der Klaſſen d

bezeichnete ſich der
Kriminalkommiſſariat gebracht wurde bei demſelben ein Notizbuch

er er ein SitPanko

und in dem Mangel an Zeit ſuchen zu müſſen glaubte wurde
vorgeſchlagen a Bei dem Volke muß die Schriſtſprache
durch Jugend und Volksbibliotheken gehoben werden b im
Unterricht müſſen die Kinder ſtets in vollen Sätzen antworten
e aller Sachunterricht muß dem Jntereſſe des Sprachunterrichts

trug zwar eine Pelzmütze einen grauen Wilitärmantel wie
jener doch der darunter ſtak war ein ganz Anderer Der
Reiter fragte

Wenn man mich in meiner Route recht unterrichtet hat
ſ t das große Gebäude dort oben mit den hellerleuchteten
W Schloß Ardenberg die Reſidenz des alten Grafen

orbert von ArdenbergHerrenrod
So iſt s, entgegnete der Müller ruhig doch vorſichtig

Dann erſuche ich Euch, fwyr der Fremde fort mich für
ein halbes Stündchen zu Euch herein zu laſſen ich habe
eine Botſchaft auf das Schloß zu ſenden und einige Augen
blicke in einer warmen Stube würden mir nach einem langen
Ritt durch das böſe Wetter ebenſo wohlthun als meinem
armen Gaul eine kleine Erquickung in einem Stalle

Der Müller zögerte nicht er dachte bereits nicht mehr an
den Mann von heute abend

Jch öffne Euch das Thor, ſprach er zu dem Reiter und
ſchloß dann das Fenſter Während der Fremde langſam
weiter trabte verließ Vollrath die Stube ein lauter Ruf im
Hof brachte bald einen der Knechte und eine Magd zur Stelle
die kurz doch beſtimmt gegebene Aufträge erhielten denen
ſie raſch nachkamen Von dem Knechte gefolgt ſchritt

mächtigen Querbalken weg und der Müller ſchloß auf
Draußen harrte der Fremde der bereits von dem Gaul ge
ſprungen war und dieſen von den Schneeflocken zu reinigen

g no e ch dante ſolund der Mütze welche dicht damit bedeckt waren abzuſchüttelnFühre den Gaul in den Stall Nollert, beſabl der Meter
dem Knecht und ſorge für ihn wie es ſich gebührt reibe
ihn mit warmer Decke ab und gieb ihm Hafer vollauf Und

hr Herr, wandte er ſich jetzt an den Fremden folgt mir
in die Stube wo im Augenbitbrennen wird ugenblick das Feuer im Ofen wieder

z danke Euch herzlich ſür ſolche freundliche Aufnahme
entgegnete der Fremde Doch wenn Jhr e ſo werde

et Euch in dieThut wie Jhr s für gut haltet, Pruc llrath n

Anfang des dienen d von den Elementar bis zu den höhern Klaſſen muß

ch neueſten RegterungsVerfügungen

d freier Station pro Tag 1,25 M

riftlichen Arbeiten müſſen nach Form und Stoff deraſüngetiagſt e Kinder angepaßt werden f die Geſtaltung
der Heſte und die Führung der Korrektur muß eine einheitliche

ſein Den Schluß der Konferenz bildete die Vorleſung der

Rechtſchreibung und Grammatik an werden e alle Auf

g Lützen 26 Oct Geſtern nachmittag iſt der Leichnam des
Lehrers Baumgärtel welcher in der Ziegelei von Ronneberger
bei Stößwitz ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende gemacht
vom hieſigen Amtsgerichte aufgehoben worden B war aus
ſächſiſchem Staatsdienſt entlaſſen und hielt ſich ſeit längerer Zeit
bei ſeinem Schwager dem Beſitzer dieſer Ziegelei auf Als
Motiv der That darf man wohl die gedrückte Lebenslage in die
B infolge ſeiner Amtsentſetzung gekommen iſt anſehen Da in
ieſiger Gegend zur r der Rübenausnahme ein Mangel an
rbeitskräften ſich geltend zu machen pflegt hat ſich der Vorſtandder hieſigen Rudenbaugeſelſchaft an das Kommando des 134 Regi

ments nach Leipzig gewendet und um Beurlaubung von Mann
chaften zu dieſem Zwecke nachgeſucht Auf Grund dieſes Geſuchs
ind 20 disponible Mannſchaften vom Regiment auf 14 Tage

nach Lützen beurlaubt Es verdient jeder Mann bei vollſtändig
e are Liebenwerda 26 Oct Jm hieſigen Amtsgerichts ge

bäude iſt in der Nacht zum 23 d ein frecher Einbruchsdieb
ſtahl verübt worden Der Dieb hatte es auf die in einem eiſernen
Geldkaſten befindlichen Kaſſengelder abgeſehen Von dem mit
einem ſtarken Vorlegeſchloß verſehenen Kaſten ſprengte der Dieb
den Deckel ab und entnahm demſelben ca 180 M in Silber
Eine Anzahl Goldſtücke die in einer Ecke lagen ſcheint er nicht
bemerkt zu haben woraus geſchloſſen wird daß er ohne Licht
operirt hat ſonſt aber ſcheint er mit der Oertlichkeit ſehr genau
bekannt geweſen zu ſein weshalb der Verdacht auf einen jungen
Mann fiel der einen Theil ſeiner Jugend in dem Gebäude ver
lebt hat Derſelbe wurde als er eben im Begriff ſtand mit der
Eiſenbahn abzureiſen auf dem Perron verhaftet Bei der Viſi
tation fand ſich ein Betrag von ca 150 M bei ihm vor darunter
eine Anzahl neuer Zweimarkſtücke wie ſolche ſich auch unter dem
im ſrane vorhandenen Gelbe befunden hatten Ueber den Er
werb des Geldes konnte ſich der Verhaftete nicht ausweiſen
Geſtern früh öffnete er ſich die Pulsadern doch wurde der Selbſt
mordverſuch noch rechtzeitig bemerkt und dem Gefangenen infolge
deſſen ein Wächter beigegeben Geſtern wurde der Gefangen

aufſeher Kriel von einem Gefangenen namens Bieſterfeld mit
einem Beile an der linken Hand verwundet welches letzterer
nach K geworfen hatte Der Gefangene B hat eine vierjährige
Gefängnißſtrafe wegen Majeſtätsbeleidigung zu verbüßen

Vermiſchtes
Ermittelte Diebe Bezüglich eines in der Nacht vom

17 zum 18 d in Pankow bei Berlin ſtattgehabten Diebſtahls
wurde nach Beſichtigung des Thatortes ſeitens des Berliner
Kriminalkommiſſarius Braun feſtgeſtellt daß nach vorgefundenen
Fußſpuren eine Frauensperſon mit betheiligt war Auch hattendie Diebe zwei Eiſenbohrer das Fragment einer Düte und einen
von dem Zimmer in dem ſich der Geldſchrank befand durch das
Fenſter nach dem Vorgarten gelegten Bindfaden zurückgelaſſen
Der Bindfaden hatte erſichtlich dazu gedient die im Zimmer ar
beitenden Einbrecher mit der im Vorgarten poſtirten Frau zu
verbinden damit dieſe bei eintretender Störung durch einen Ruck
am Bindfaden ihre Komplicen davon ſofort in Kenntniß ſetzen
konnte Der Kriminalko mmiſſar richtete ſeinen Verdacht auf einen
Schloſſer den älteſten der der Kriminalpolizei bekannten
Geldſchrankdiebe Vor vier Jahren verhetrathete er ſich mit
einer 28jährigen Zuchthäuslerin einer unverehel R Am Dienstag
nahm der Kriminalkommiſſar bei den ſchen Eheleuten eine
Hausſuchung vor doch wurde bei derſelben nur eine Baarſchaft
von 67 M gefunden Die weitere ſorgfältige Durchſuchung des
in einem Winkel der Küche gelagerten Mülls führte ſchließlich
zu einem wichtigen Fund nämlich dem Supplement zu dem am
Thatort gefundenen Fragment der Düte die Buchſtaben der
Firma des Bäckers auf beiden Fragmenten paßten genau zu
ammen Das Ehepar wurde hierauf nach dem Kriminal
kommiſſariat gebracht woſelbſt die Frau als ihr die am
Thatort zurückgelaſſenen Eſſenbohrer vorgelegt wurden ein
räumte daß dieſe Bohrer von ihrem Manne ſelbſt
gearbeitet worden und ihm gehörten Auch wurden bei
einer Viſitation der Frau noch 90 Mark in Papler
geld gefunden Da an der That noch ein dritter Dieb
betheiligt geweſen ſein mußte ſo wurde in der verlaſſenen Wohnung
des Arnold ein Kriminalbeamter zurückgelaſſen um etwaige Be
ſucher zu obſerviren Vorgeſtern gegen abend kam nun in die
betreffende Wohnung ein alter Mann der nach A fragte Von
em anweſenden Beamten zu ſeiner Legitimation S

der Fremde als ein Privatgelehrter Nach dem

uationsplan der Heſchen Villa zu
w eingezeichnet war Weitere Nachforſchungen ergaben

e von ſeinem Mantel ſch

daß der neue Siſtirte der 67 jährige Mechaniker K war welcher

Ton der eine ſichtliche Zufriedenheit doch auch eine
Heiterkeit kündete
laſſen er verſteht es mit Pferden umzugehen und iſt gewohnt

ſo wird er Euch in das Haus geleiten

und dem Gaule nach dem Stalle und Vollrath ging nachdem

erſterer nach einer kleinen Weile die Wirthsſtube betrat war

und willkommene Nachteſſen wie au
Thun des Wirthes zu deſſen ſtattlicher und ernſter Geſtalt

wenige Augenblicke zeigte ſich ſolches in ſeinen Zügen dann
Vollrath auf das geſchloſſene Thor zu Erſterer ſchob den r dieſe wieder den Ausdruck tiefen Exnſtes ja der

Jahre alt ſein mochte doch das edel ge

Ueber ſein ganzes Weſen ſchien eine tiefe Traurigkeit gevbreitet
doch auch eine Ergebung in ein hartes Schickſal
wohl er haben mochte
Ernſt
a daß er ſich zu beherrſchen verſtand und ſeine Umgebung

ſchaft er ſelber ſtand und litt

gewiſſe
Dürft übrigens den Knecht getroſt machen

den Befehlen ſeines Brodherrn zu gehorchen Jſt es gethan

Damit trennten ſie ſich der Fremde folgte dem Knechte

er das Thor wieder angelehnt zurück in das Haus Als

der Raum bereits wieder behaglich durchwärmt Jn dem
großen Ofen brannte ein helles Feuer und der ſauber gedeckte
Tiſch war mit Speiſen und Trank reichlich beſtellt

Nun überlaßt mir Mantel und Mütze, ſagte der Müller
indem er beides dem Reiſenden abnahm und zum Trocknen in
der Nähe des Ofens unterbrachte Dann eßt und trinkt in
Ruhe Der Knecht harrt draußen bis es Euch gefällt ihm
Eure Botſchaft für das Schloß zu geben

Der Fremde ſchien ſichtlich erfreut über das einladende
über die Worte und das

er mit ſichtlichem Wohlgefallen emporſchaute Doch nur für

rauer an Es war ein Mann der W noch nicht vierzig

von harten Falten durchfurcht und dies
älteres Ausſehen Stolz trug er den Kopf mit dem dichten

warzen Haar und in der ganzen Erſcheinung der Haltung
des Fremden lag etwas Vornehmes Befehlendes Trotzdem
das Geſicht glatt raſirt war und keine Spur eines Bartes
zeigte ſo war doch der höhere Militär nicht zu verkennen

gab ihm ein viel

welches ihn
Zugleich zeigte ein freundlicher

r ch nun in ſeinem Verkehr mit dem Müller kund

icht leiden ließ durch die Mißſtimmung unter deren Herr

Fortſ folgt

ormte Antlitz war

vor vielen Jahren zu lebenslänglicher Zuchth ausſtrafe verurtheilt
vor längerer Zeit begnadigt und freigelaſſen worden war Als
dem beſtohlenen Rentier H der K vorgeführt wurde erkannte er
in dieſem einen Herrn der ihn im Auguſt dieſes Jahres beſucht
und ſich ihm als ein Geheimer Ober Regierungsrath a D vor
geſtellt hotte Als Zweck dieſes Beſuches hatte der Pſeudo Geheimrath
ſeine Abſicht bezeichnet die H ſche Villa zu kaufen und dort ſeinen
Ruheſitz aufzuſchlagen e in der Villa hatte inWirklichkeit nur den Zweck gehabt das Terrain für den geplanten
Einbruchsdiebſtahl zu ſondiren

Aus dem Leſerkreiſe

Als ich vor einiger Zeit in Jhrem geſchätzten Blatte mehrere
Artikel betitelt

Hannovers letzte Stunden
las in denen die Rathloſigkeit des Oberhauptes des ehemaligen
Hannoverſchen Staates und ſeiner Räthe ſo draſtiſch geſchildert
wurden fiel mir ein Vorgang aus meinem Leben als Telegraphen
beamter wieder ein welcher vielleicht geeignet wäre als ein
Beitrag zur Erklärung dieſer Rathloſigkeit zu gelten

Schreiber dieſer Zeilen hatre in der Nacht vom 15 auf den
16 Juni 1866 bei dem preußiſchen Telegraphenamte in Frank
furt a M Nachtdienſt nach den Aufregungen der letzten beiden
Tage war im Telegraphenbureau an dieſem Abend eine faſt un
heimliche Ruhe eingetreten eine Stille welche einem ſtarken Ge
witter voranzugehen pflegt Die Zeiger der Stationsuhren
zeigten 20 Minuten über Mitternacht als ſich der Telegraphen
apparat welcher die Korreſpondenz zwiſchen Frankfurt a M und
Hannover vermittelte in Bewegung ſetzte Schreiber dieſes
welcher nebſt anderen Apparaten auch dieſen zu bedienen hatte
empfing alsdann das nachſtehende wörtlich wiedergegebene
Telegramm

Wien und Frankfurt a M von Hannover
nachts 12 Uhr 10 Min

1 An den Kaiſer von Oeſterreich Wien
t n De den öſterreichiſchen Geſandten v Kühlwetter Frank
urt a

Soeben hat Preußen an Hannover den Krieg erklärt
Die Armee ſammelt ſich bei Göttingen der König und der

Kronprinz begeben ſich zur Armee wir bitten um ſchleunige

Verhaltungsbefehle GeorgKurze Zeit nach dieſem wurde noch ein zweites längeres Tele
gramm in chiffrixter Geheimſchrift für den öſterreichiſchen Geſandten
v Kühlwetter übermittelt

Dieſe beiden Telegramme wurden von mir ihres hochpolitiſchen
Jnhalts wegen nicht wie es ſonſt zu geſchehen hat ſofort
an ihre Adreſſen befördert ſondern erſt am nächſten Morgen dem
Amtsvorſteher übergeben welcher ſie unſerm preußiſchen Geſandten
beim Bunde Herrn v Savigny überbrachteHerr v Savbigny befahl gegen Mittag die ordnungsmäßige
Weitergabe zu einer Zeit alſo wo der Jnhalt der Telegramme
von den Zeitverhältniſſen bereits überholt war

Hannover beging einen ſehr großen Fehler als es zwei ſo
inhältreiche Telegramme welche einer beſchleunigten Rückantwort
bedurften einem preußiſchen Bureau übtermittelte mit welcher
Sehnſucht mag man am hannoverſchen Hoflager einer Antwort
entgegengeſehen haben

Das preußiſche Telegraphenamt wurde ob der zu ſpäten Be
ſtellung der beiden Telegramme an Herrn v Kühlwetter raſch
von der Nemeſis ereilt Zornig beantragte der öſterreichiſche
Geſandte bei dem frankfurter Senat die Schließung der preußiſchen
Bureaus ſchon an demſelben Nachmittage wurde durch baieriſches
Militär das preußiſche Telegraphenamt geſchloſſen und ſcharf
bewacht und zwei Tage ſpäter wurden die preußiſchen Beamten

aus Frankfurt ausgewieſen R r
Berichttgung Jn dem Bericht über die Rede des Herrn

Prof Beyſchlag Nr 251 Seite 3 des Hauptblattes der Spalte 1
Zeile 61 lies Altarſakrament ſtatt alten Sakrament
Spalte 3 derſelben Seite muß am Schluß des erſten Abſatzes
ſtatt Jeſuitenthum Chripenthum ſtehen

hHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Bremen 24 Oct PetroleumBericht Raffinirtes Petroleum

Die erſten Tage der verfloſſenen Woche verliefen in 7
Tendenz Jeden Ende beſſete ſich die Meinung und ſchließt der
Markt feſt zur Notirung Deutſches Petroleum Leuchtöh
Raffinerie Peine 10,50 M

1880 1881 1882
TotalLager excluſive Danzig 952,168 836,089 1,307,6526

ſchwimmend 398,931 356,256 361,895
Abladung 145,500 336,700 155,000

TotalStatiſtik excl Danzig 1,556,99 1,498,045 1,824,421
TotalVerſandt excl Danzig 82078 31,637 87,416

TotalVerſ ſeit 1 Jan 2,037,816 2,486,291 2,339,787
Schwimmend und in Abladung 1881 1882
für direct Port Continent ca Barr Barrdiv n F Stettin u Danz 3,600WochenC arirung 82,090

Oſtſeehäfen 3,600 9,000WochenCharterung Continent 70,000 23,000
Oſtſeehäfen

42,000

T 3,000 ru 1 Jan bis 6 Oct 1881 375,865,797 Gallonen
e

ontinent

1882 356,491 365D

Abart der Risonbahnzeitge von alle
pach Vm Vm Vra Nw Nr Nm Abd Abd Aba Nerts

Leipag 530 s2f a r 840 58 fo T 96 1I08
Lagdebarg T 7o3 II les 810 S 920f 10x8
Nordh Kassel 133 2 Tag I 115bCotthbas Guben

Posen Sorau T I zBreslau via

Sorau Sagan 8 IgThüringen 545 753 101 I 1 e b 95 115Berlin Bitterf 495 8 S S587 6
Asohaersleben Fs f 3 a 610

a Fahrt nur bis Leinefelds
o Fährt nur bis Fingterwalde

Ankunſt der Risenbahnzuüge im alle

b Fahrt nur bis Sangerhausen

von Vm Vm Vm Nm Nm Nm Abd Abd Abd Nehts

S 7 12 nLeipzig 7uvt 57 1 28 on 37 534 827 Sie II
Magdeburg Na 102 II 26 320 So G es 1054
Nordh Kasssl 7 a 7 9g 110 e 545 856 t 10g5 b
Cottbus Guben

Posen Sorau T u oBreslau via

Sorau Jagan I NotThüringen 428 Tr 1088 Ij8 519 531 of 10Berlin Bittertf 41 79 d 106 1337 543 10g
Asohersleben 710 10 II fo 840

a Komwt von Sangerhausen b Koramt von Leinefelde
o Komm von Falkenberg d Kowmt von Bitterfeld
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Rumän StaatsRKente 6 102 70 bz 7 Oſtpens Sübbahn 6 102 00 636 Bresl Schw Frb I 102,20 GBerliner Vörſe 27 October do fund Rente 5 96 60 bz r S 87,50 v hin Danden IV 190,40 B Zſrie vavier
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9 a 2 2do do 4 100765 bz do Hrient Anl 5 65570 5 BankActien W Libre A 4 104 25 B Deſſaner Sas 169,90 bz
Staats Schuldſch 3 98,80 bz o Pr Anl de 1864 /5 132 4 102,40 bzs 30 Dtſch AsphaltGeſ 1 75 40 6do Pr 32,75 B achener Disconto 10 bz do do B 4100,30 Bdo do de 1866 5 129,10 bz Hert Handelsgeſellſchaft 4 s 50 byö do Wittenberge s Donnersmarckhütte 4 6650 GBerl St Obl r 3 99 638 Ungar GolbRente 6 102,20 z do Matler Verein 4 125,00 b Mainz Ludw gar cnv 44 Dortm St Pr Lit A 6 103,00 b
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Coursbericht der Halleſchen Baukfirmen vom 27 Oetober I882

jAngeb Geſucht Angev Geſucht
Stamm Prioritäten derſ40/0 Hall St Obl v 1882 100,60

33 do v 1818 S 96 St Akt W Weißenf G40 Pfandbr d Prov Sachſen 100,50 Dörſt Rtm Bkhl J Akt
400 101 100 NNaumburger Brannk Actien4 Mansf Gewerkſch Obl Pvereinigte Th St Aet S
4 o Unſßtrut Regul Oblig 100 2 St Prior 55

Hall Zuckerſ Anl 97,50 Hall Brauerei Mich u Co 3650 Hyp Anl d Zf Körbisd 102 Stamm Prioritäten derſ S
h Hyp Anl der Cröllwitzer Akt d Crsllw Akt F 199,650 198,50
Act Pap Fabr 103 Zeitzer Maſch Akt Schädepyj 140

Hall Bankvereins Aktien 139,50 Sall Maſchinenfabrik
Ha Zucker Sied Akt s alt MalzF Tönnern
Zuckerfabrik Körbisdorf 170 kt MalzF Landsberg SZuckerfabrik Glauzig a v lenb Katt Man Akt S

uckerraffinerieHalleActien 108,50 d Bruck Niet Bgb V
A S Th Braunk B 141,50 e hofsAktien

v Hie Conurſe der mit bezeichneten Effekten verſtehen ſich pro Stück

e Niederlündiſch Amerikaniſthe
e 2amyſſchifſfayrts Gelelllchatt

eete und regelmäßige Poſtdampfſchiffahrt zwiſchen

Rotterdam w orkAmsterdam
Comfortabeie Miurichtung

ahrt
Nach New Vork jeden Sommabend von New VorkK jeden Mittwoch

Paſſagepreiſe 1 Cajüte 335 2 Cajüte 250 Zwiſchendeck 90
ere Auskunft wegen Güter Transport und Paſſage ertheilen derNaGeneral Aben Ferdinand Gosewiseh in r Brühl 44/45 und die

Agenten Gebr Gosewiseh Dresden Wilsdrufferſtraße 21b I

Wilhelm Auguſta Stiftung
Unſern verehrten Mitgliedern und Gönnern verfehlen wir nicht hier

durch ergebenſt bekannt zu machen daß unſer Bote Auftrag erhalten hat dem
an mit Einkaſſirung der laufenden Jahresbeiträge zu beginnen Wir werden

denſelben durch beſonderes Circular legitimiren und in den Stand ſetzen event
durch Uebergabe der Vereinsſtatuten und des letzten Jahresberichts über die
Angelegenheiten der Stiftung genaueſte Auskunft geben zu können und bitten
auch hierdurch noch beſonders das der Letzteren bisher bewieſene Wohlwollen
im laufenden Jahre von Neuem bethätigen z wollen

ugleich erſuchen wir die geehrten Mitglieder Unterſtützungsanträge
für BeamtenWittwen und Waiſen bis zum 10 November d J gefälligſt
an den mit unterzeichneten p Halfpap Franckesplatz 1 gelangen zu laſſen
woſelbſt auch die Formulare zu dieſen Anträgen verabfolgt werden

Halle a/S den 23 October 1882
Der Ceutral Vorſtand Der LoealPorftand

der e giſen

e re

zur Unterſtützung von Begmten Wittwen und
Zernial Stadtrath Halfpap Rendant

Das ſeit vielen Jahren rühmlichſt bekannte echte

Kingelharilt Glöckner sche Wund Zug und

41 ſſitzers ſofort unter günſtigen Be digſt Stellung als Lageriſt oder Ver

dingungen durch i
Zörbig den 23 October 1889

neage einer Sta efindliche Vackeret gangen und dem die beſten ZeugniſſeI mit bedentendem Mehlhandel ſoll der ung any
75 wegen eingetretenen Todesfall des Be

den Unterzeich
neten verkauft werden

Oarl Hessler

Kölner Dombauloose
Ziehung 11 Jan 1883 Hauptgewinn
75,000 Mark baar ohne Abzug à
Stück 3 nur kurze Zeit bei

Stein brecher c Jasper

500 Markte
Kothe s Zahnwassor

à FI 60 Pſ jemals wieder Zahn

z Ein junger Kaufmann der ſoeben
ſeine dreijährige Militairzeit beendet
als Reſerve Zahlmeiſter Aſpirant abge

über ſeine früheren Stellungen zur
Seite ſtehen ſucht für ſofort oder bal

äufer in einem größeren Matertal
waaren und Deſtillationsgeſchäft

Geehrte Reflectanten werden ergebenſt
gebeten ihre Adreſſen an J K 123

Ein Gaſthof
mit großem Tanzſaal Concertgarten
Kegelbahn ſchönen Gaſtzimmern

220 räumiger Stallung und Scheune alles Selbiger muß mit der landwirth
neu gebaut mit oder ohne 11 Morgen ſch es 25cher in der Nähe einer Zucerfavrithleneit n her lhe e 3er
an der frequenteſten Straße gelegen

worin bisher die Gaſtwirthſchaft ſchwung
haft betrieben wurde iſt mit oder ohne
Jnventar zu verkaufen Adreſſen ſind
unter Nr 7581 poſtlagernd Hett
ftedt zu richten

S bekommt oder aus dem Munde
riecht

Joh Georg Kothe Nachf
Berlin Prinzenstr 99

In Halle a/S zu haben bei Löwem
apotheke am Markt E Waltsgott

poſtlagernd Allſtedt gelangen laſſen
zu wollen

Ein junger Hof Verwalter wird
e zum ſofortigen Antritt geſucht

Maſchinen vertraut Leipzigerstrasse 95 Albim Mentzre
ſein Abſchriften der Zeugniſſe ſind Schmeerstrasse 39 Oswald Nieder

Chiffre G St Sech an F manm Poststr Georg Kreide
Hartmmanns Buchhandlung Quer Scharrngasse I
furt zu befördern Hr Sprangersche

Jnvalidendank, Jeng
Güter Grundſtücke

Fiſcherſtraße 7 Berlin

Zu verkaufen in Jena größeres einen unverheirathelen Kut 5Grundſtück mit geräumigen Wohrn n e
haus für private oder induſtrielle Zwecke
geeignet Vermittler ausgeſchloſſen
Ruskuntt ertheilt unter Chiffre O M

Mühlen
Brauereien Hotels und Gaſthöfe
ſucht für gute Käufer Th SchuilIz

Domaine Wimmelburg ver Eis Magentropfenleben ſucht einen Hofverwalter und

empfohlen duran W et e Wörriglich bei m n
vird zu ſofort ein er Ver er opfſch itloſtggeſucht Briefliche Meldung an h bei

n Kindern Verſchleimung Hämorin Großwerther bei Nordhauſen Hartleivigkeit ihr ine
Ein tüchtiger und energiſcher Hof a agen u Unterleibsleiden

meiſter zur Beauſſichtigung der Ge ſind zu haben in der EngelApo
pannarbeiten erhält vom 1 Januar in H Jeinſchmieden 9

Gebäuden circa 2
Ein Bauergut mit ſehr ſchönen neuen auf

orgen Obſtgarten Aufſeher
und 23 Morgen Feld iſt mit ſämmt die Expedition d Ztg unter O 1150
lichem lebenden und todten Jnventar
und vollſtändiger Ernte ſofort zu ver fayn ſofort antreten bei Kieinig

ab Stellung auf dem Rittergute Fl 60 4 und 1

Werna bei Ellrich 100Ein verheiratheter Mann ſucht
einem Gute Stellung als

zahlen Wir Demjenigen welcher beim
Gebrauch von Goldmann s

Gef Adreſſen erbeten an

j Kaiser Zahnwasser à Flac
60 und 100 Pfg jemals wieder

Ein tüchtiger ſleißiger Windmülker

kaufen Näheres zu erfragen in der i 8Kleiderhandlung von A Kehrendt h V aS Zu naegheuerzon n a
Merſeburg Gotthardiſtraße Tüchtige S So d4mann 5cceeeeeeen Aisne DRESDEN Marienstr 20

Ein kleines Woll u Poſamentier
Geſchäft wird von einer Dame zu
übernehmen geſucht
21 poſtlagernd Merſeburg

Ein Laden
ſofort oder ſpäter zu vermiethen für
150 Thlr bet M Waltsgott

Offerten unter Z dauernde und lohnendeVeſchäſtſagng

In Halle nur allein ächt zu
haben bei Onrl Kugling Leip
zigerstr 78 In Dürrenberg bei
W BRalasus In Schafstedt
bei O Stammer In Roitzsech
bei Oscar Schroeter

und Schlepper
finden auf unſeren Werken

Verdienſt im Accord beträgt 5
Koſt und Logis iſt in unſerer Arbeiter
Kaſerne zu haben

Frofe in Anhalt 23 October 1882
Direktion ne

1883 zu beziehen
ſelbſt und Geiſtſtrafze 10

Klausthorſtraſte 3 iſt Laden u
Wohnung zu vermiethen u Oſtern

Auskunft da der Actien Ziegelei zu Sennewitz

der Anhaltiſchen Kohlenwerke
Fuhrleute werden angenommen auf

e
ächt zu beziehen durch die Apotheken in
Halle und viele Apotheken der Umgegend

Großer heller Laden in beſter
ſchäftslage für

VFriseurgeschäft
vorzügl geeignet ſofort zu vermiethen c BurMit durch hen Mosse Ulrichſtr 2 ſener ne Aeie

Agenten u Proviſionsreiſende für Carton s Ak mit genauer Anweisung
Ge Caffee u Thee ſucht C F T Miether Geschmacklos und gicher wirkend

Hamburg Hüxter 13bis T K Kauffmann s3 bis 4 tüchtige Bauſchloſſer finden dere

in Berg ahnwasser
Küche undHeilpüaster

mit Stempel M Ringelharätund der Schutzmarke gehen ten a
Zeuguiſſe liegen daſelbſt aus Sie

Iafter
den bekannten Apotheken
Schutzmarke ſchützt vor dem nachgeahmten Pfi

Die 1 Etage 8 Stuben Kammer
ubehör ſof od 1 Januar

beziehbar Zu erfragen beidu re K Co niſſe u Oſtern findet ein Sohn aus anment Familfe de ulkennt ſchmerz ſowie Uebelriechenà Fl 60 Aeilt pofert und be t e
aus dem

P reundl Wohnung Be et ausfin meinem3 S 32 gua ehe Weſt waaren und Tuchgeſchäft
Entree u Zubehör beſt z 1 April 8h 18 Shaler Naberes a

aubengaſſe 18 II

1 ing Stell D Jn ſeiner großartigenſ Santfeeige Mode Wirkung noch e keiner der vielen
wer auch nur annähernde n Halle nur zu haben beirzeit 4 Jahre ohnung und

ung in meinem Hauſe1883 g ieneru Co
gr Steinſtraße 14



C Hauptmann s Möbelfabrik und Magazin
Halle aS kleine Ulrichsſtraße Nr 34 Gaſthof zu den drei Königen

MöbelFabrik für Kunſt und MöbelJndufſtrie ſowie au
ehe Beſtellungen werden wer usgeführt auch Zeichnungen

Piülzhüte Velpelbüte Pedern
en billigKinderhüte unr 0,35 Damenhüte von 0,50V eipelküte von 0,50 an

Garnirte Hüte hochfein ſtaunend billig

Capotten Westen Wollwaarengrofze Auswahl billigſt

Max Iichtenstein
Leipziger Straße 64

Taschenuhren
in Gold und Silber

Regulateurs
in ſtylvollen Muſtern und allen Holzarten

Stutz und Wanduhren
in reichſter Auswahl empfiehlt zu mäſtigen PreiſenVunlüunes VI er Ahrmacher

nur Markt 21122 im u Wertherigen Hauſe

J e on 4e Sage

ehe ed r rLebr Petumam 7

roße Steinſtraße Nr 63
öbelfabrik und Magazin

Die Verkanfsräume unſeres Magazins haben ſich nunmehr

noch auf unſer Grundſtück Brüderſtraße Nr r erweitert undhaben wir darin namentlich eine große Auswahcompletter ſtylvoller Zimmereinrichtangen

aufgeftellt ſo daß jeder uns r r ſofort alle zur Aus
tat eines Zimmers nöthigen Stücke findetgeſchmackvollen Muſtern in reicher Auswahl bei bet en

Reiſedecken
habe eine große Auswahl für jeden Geſchmack d ſoeb desalen Schlafdecken und und 1 ſchmack paſſend ſoeben erhalten des

Läuferſtoffe
in den verſchiedenſten Qualitäten als Cocos Wolle und Leinen in den

Muſtern Bettvorlagen Sophadecken und Frieſe empfehle zußer oliden Preiſen

Pferdedeckenefüttert und ungefüttert Pferde mit Bruſt und K
degen empfiehlt S verſchiedenſten Qualitäten v Muſte e rie Reit

Sack und Planuenfabrik von

r Wiederverkäufer in allen

Merſeburger

von Glas Porzellan und Steingut
B h hen Preiſen Cylinderäugtay Riedol s Nachfolger

Leipzigerſtraſze 62

Cölner und UlmerDomban GeldLotterieCöln à 31 noch 30 Ulmer
à 3 14 Stück 39 Hauptgewinn
75 000 baar ohne Abzug Nur

Collect A Eulenberx Elberfeld
Fr Zuſ Looſe u Gewinnliſte 20 4 beifüg

In gros Export En detail
Iodivch 0hines Theo IIas

Hamburg Rerlin Centrale
London macht bekannt dass es
den Verkauf seiner direct
importirten Thee s für Cöthen u
Löhbejtim dem Herrn

Julius Eberius
übertragen hat

G
de

entelt leicht Veraaulteh re

ne ehee netitationen s ges S
werthFür Väcker

Meine Kornbranntwein Preßhefe
welche kürzlich prämiirt wurde ver
r jetzt direct an efriſch vorzüglich haltbar un

rfähig à Pfund zu46 Pf franco Hrt n Stelle

Victor Simon,
Lüneburg i/Sammover

Die ſo beliebten
Wiener Würstchen

à Paar 15 Pfempfangen wieder täglich rich

F Lehmann früher Pfaffenberg Bretschneider Sohmimann

erR önigeberger
hee Gompagnie

Berlin SW Leipzigerstr 82
Verkauf in plomb Pacheten netto Jnhalt aufgedruckte Preiſe

Mederlagen in allen Städten Deutschland

Garantirt reine Waare
Wiederverkäufern Rabatt Originalkisten von 20 50 90 Pfd
General Depöt bei den üerren Brüekner Lampe G

Leipzig

Noch Sommerpreis
Briquettes
BRöhm Kohle
PresstorfSteinkohle
Coaks
Brennholz

in Lowrys Inrenund Einze uen

kleine Steinſtrafze

Aene Salzheringe
ſehr ſchön wegen das ca 10 e ſchwere

aß mit ca 50 Jnhalt franco gegen 3
A Nachnahme
A Schröder Cröslin aOfſtſee

Reg Bez Stralſund
n We Jauerſche Würſtchen

ger J r
Runcwale änſebrüfſtedo änſekenlen ohne KnochenGänſe s at
CornedBe e

n en
erſe Brath Salat

garnirte Schü eln im beſten Arran
gement empfiehlt

W Mietsech Leipzigerſtr 75

Die Ladeneinrichtung billig zu verk

Hrig Looſe verſ der angeſtelte Haupt Wü

s Wilh Ischeuschner

in den einfachſten Einrichtungen und Facons empfiehlt ſeine her in allen alg arten zu ſehr billigen
tilarten werden angefertigt Au

Die Niederlage des berühmten
Parquett Fuſtboden in 77 Muſtern wird billig gelegt

Schwarz oder Pilker Bieres
ſowie des anerkannt vorzügl dunklen Laxerbieres welche als beſtes Stärkungsmittel on ver

ſchiedenen ärztlichen Autoritäten allen Bleichſucht und Magen Lei da Reconvalescenten und
jungen Müttern empfohlen werden befindet ſich für Halle und UmgegendA Scheibe in Fa D G Lanit
Groher Ausverkauf

wegen gänzl Aufgabe d Geſchäfts

S 2
Grösste Auswahl von

Pianinos HMügeln und
HarmoniumsF Voretzseh Resonator Systom Kaps

Musikdir Halle aſS Wilhbelmstr 4 Feuriech ete

Kreuzs Pianinos 475 1350 Flügel 1200 3600

S Reeller Ausverkauf
Wegen gänzlicher Geſchäftsaufgabe beabſichtige mein Waaren

lager beſtehend in fertigen Pelzſachen jeder Art Hüten
en u Cravatten zu ba geſctten Preiſen auzuverkaufen
eſtellnugen und Reparatu werden ſolid und billigſt ausgeführtD Tor er Rürſchnermſtr gr Ulrichſtr 48

Pelzwaaren Hut u Mützenfabrik
von

Emil Vranmlk,e
Markt und Kleinſchmieden Ecke

empfiehlt ſein anerkannt größtes Lager Alle Neuheiten in Herbſt u Winter
von ſelbſtgefertigten Pelzwaaren als hüten Seidenhüte mit elaſtiſchem
Damen und HerrenPelze Muffe Rand
Kragen in jeder exiſtirenden Pelzart Die neueſten Façons in Filzhüten
neueſter Fagon Schwarze feine Garni von Rabix ien Rortfeldt
turen Muffe und Kragen ſchon für Bremen und andere berühmte Fabrikate

12 Mark Die neueſten Façon s in Jagdbhütenin Filz und Stoff ſchon für 3 Mark
Jn Mützen alle Neuheiten der

Saiſon BaſchlickMützen z1,75 Mark für Kna

Pimoforte ſagain

Von

Die 4 etzt ſo beliebten Damen und
Mädchen Pelzhüte u Baretts ſchon
von 3 Mk an Fufzſäcke Jagdmuffe
Reiſe Schlitten und Fußdecken art

Beſtellungen von Damen u Herren Gamaſchen für Damen und Herren
Pelzen nach Maaß nach den neueſten mit und ohne Elaſtik ſchon für 4 Mk
Modells unter Garantie des Gut Alle Neuheiten in Shlipſen Hand
ſitzens ſchuhen und Hoſenträgern

Apotheker in Hohrau
Kreis Strempfiehlt den Herren wer W ſeit 12 Jahren als

vorzüglich anerkannten

SBohrauer p Phos phor Pilleng SS als das wirkſamſte einfach phor ttel zur

Vertilgung der Feldmänſ e
n i ung gegen Einſendung von 6 Mrk D

Behörden und landwirthſchaftliche Vereine
erhalten ſehr bedentende Vortheile

Niemeyerſteaße 79 e 8

un zjaumra

betriebS
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nun e

von patentgeſchw ſchmiedeeiſ Siederöhren Glas
öhren mit Gewinde und Muffen GasrohrVervinaungsstücken Gußeiſ FIuſffen n

VFlanschenröhren Abſlussröhren und
VFaconstücke Saxoniag Weichblei in
runden und gekerbten Mulden Marthblei n Hart
blei Abſfiussrohre RIieironhr in allen Dimen
ſionen Rleiblech Zinnrohr Rngl Zinn
in Blöcken und Stangen Lötheinn in Platten und
Stangen schmiedeeis Flanschen Schlagon Borax Schrauben und ſämmtl Bedarfs

Billigſte Bezugsquelle u größtes Lager

anhiz Magen inrr

ſeit 1861 ervrobt und bewährt
Wilh Schubert

ieler Stieme

Manſepillen
werden tä u ch bereitet und unter

Garantie irkung abgegeben Bei
r arbserer Poſten tritt Preis

ermäßigung ein
Apothekern Madega bB vVarz Fr an Vogler Barz 9 Mausopillon und

Die ie Porzellanmalerei von I Spam
Kpgtſtrane s lts V b trag eer ſich h rein er hin

e Mäàuseweizon
an le in di ba reiſe e e e Eiſengieſterei und Maſchinenfabrit Halleligen Preiſen A v

artikel für Fabriken

Größte Auswahl 9 mmi e R olen Auerkannt
in Sorten B u beſte r gute Waare

Desgl miedrige Rosen
2c empfiehlt billigſtDie Gärtnerei von G Brater Feldſtraße 13

voustanais aszortartes C von 6jSerBen Baumaterialien
Prima gewalzte ITräger 100 400 mm in Längen

d 12 T gebrauchte Eiſenbahnſchienen 45chſchienen 9 hoch bis 7 halte
wut ſerne len Fenſter ſchmiedeeiſerne

er re liefere prompEiſerne Vi ar r ranhringo Waſſerleitungen
und Pumptwerke ecronomien eiſe billKoſtenanſchläge rats

Leutert t
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Giebicheuſtein
Halle Drug und Verlag von Hito Dendel

einstöcke Cedernm Lebengsbäume
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